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ÎÏÏitteilungen bes X>cutf<^fd>£oel3crlf<^cn ©prad)t>eretna

ERai 1947 3.3agrgang fit. 5

31.pagtgang bec „Hîitteilungen"

USecid^ ûèec öas ÎJmtnsjafjt i?4d
an die jjafjceäöetfammlung öom £?. JHärj r?47 in Ölten*)

Um mie üblid) mit bem bïtitglieberbeftanb 311 beginnen: Die lentes
3agr ausgefprocgene Hoffnung; bag mir uns rafd) bem erften Eaufenb
nägern, ift leiöer nid)t in (Erfüllung gegangen; im ©egenteil: mit gaben

mit 835 begonnen un6 mit 805 abgefcgloffen, müffen alfo einen entfcgie»

benen Bücfgang nergeidjnen. Die ^roeigiaereine Bern unb 9üricf) fonn-
ten igren Ubgang burd) 3umad)s rtneber ausgleidjen; bei ben Dielen im
ianbe gerftreuten ERitgliebern mar bas nid)t moglid). ©in Bücftritt
mürbe gerabe bamit begrünbet, bag an jenem ©rte fein 9rx>eigi>ereiri be=

ftege, in bem man ©efinnungsgenoffen fänbe. ©o ftegen ben 92 Ollis»

tritten nur 62 (Eintritte gegenüber, ©emig mad)t fid) barin aud) bie gerr»
fcgenbe Neuerung geltenb; befonbers bei ben Bentnem. 3n ber im Hx>=

uember burcggefügrten Urabftimmung über bie Ergebung bes pagres»
beitrages auf 7 $ranfen gaben gmar nur 9 Ulitglieber erflärt, fie müg=
ten im $all ber Olnnagme austreten; offenbar gaben bann aber bod)

igrer megr biefe Folgerung gegogen. fRancgmal ift ja eine Oltimclbimg
aud) nur bie fDtrftmg eines ©trogfeuers nad) einem gelungenen Dor=

tragsabenb ober nad) bem Empfang eines fDerbefcgreibens. Don ben

Derftorbenen ermägnen mir fjerrn Dr. Bubolf Boppli, ber als ©efretär
bes Öerbanbes ©cgroeiger Uteiggermeifter in feinem Greife in unferm

*) getüxgt
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Mitteilungen des Veutschschtveizerischen Sprachvereins

Mai 1947 Z. Jahrgang Nr. 5

ZI.Jahrgang der „Mitteilungen"

Bericht über öas Veremsjahr 4^46
an Sie Jahresversammlung vom e). März 1?47 in Slten^)

Am wie üblich mit dem Mitgliederbestand zu beginnen: Oie letztes

Jahr ausgesprochene Hoffnung, daß wir uns rasch dem ersten Tausend

nähern, ist leider nicht in Erfüllung gegangen/ im Gegenteil: wir haben

mit 8Z5 begonnen und mit 805 abgeschlossen, müssen also einen entschie--

denen Rückgang verzeichnen. Oie Zweigvereine Bern und Zürich konn-

ten ihren Abgang durch Zuwachs wieder ausgleichen? bei den vielen im
Tande zerstreuten Mitgliedern war das nicht möglich. Ein Rücktritt
wurde gerade damit begründet, daß an jenem Orte kein Zweigverein be-

stehe, in dem man Gesinnungsgenossen fände. So stehen den 92 Aus-
tritten nur 62 Eintritts gegenüber. Gewiß macht sich darin auch die Herr-
schende Teuerung geltend, besonders bei den Rentnern, In der im No-
vember durchgeführten Urabstimmung über die Erhöhung des Jahres-
beitrages aus 7 Kranken haben zwar nur 9 Mitglieder erklärt, sie müß-
ten im Fall der Annahme austreten/ offenbar haben dann aber doch

ihrer mehr diese Folgerung gezogen. Manchmal ist ja eine Anmeldung
auch nur die Virkung eines Strohfeuers nach einem gelungenen vor-
tragsabend oder nach dem Empfang eines kverbeschreibens. Bon den

Verstorbenen erwähnen wir Herrn Or. Rudolf Böppli, der als Sekretär
des Verbandes Schweizer Metzgermeister in seinem Kreise in unserm

ch gekürzt
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